
                                                      
 

 

 

 

Ökumenisches Gütesiegel – Gemeinsam gegen Antisemitismus: Starttag 

Meppen, 14.12.2022 

Sehr geehrte Eltern, 

die Johannesschule Meppen bewirbt sich für das „Ökumenische Gütesiegel gegen Antisemitismus für kirchliche 

Schulen der Sekundarstufen“.  

Die Vorgaben zum Erreichen des Gütesiegels und dessen Beschreibung finden Sie auf unserer Homepage  

https://www.johannesschule-meppen.de/. 

„Wer eine Gesellschaft mit weniger Antisemitismus will, muss in Schulen aktiv werden“ heißt es in der 

Beschreibung des Gütesiegels.  Hier liegt die Motivation begründet, mit der wir uns für das Gütesiegel 

bewerben. An der Johannesschule möchten wir ein gutes, tolerantes Miteinander der Kulturen und Religionen 

leben.  

Am Dienstag, den 20.12.2022 werden wir mit der gesamten Schulgemeinschaft in die Thematik des Gütesiegels 

einsteigen, bzw. diese vertiefen. Dazu sind folgende Aktionen geplant: 

Für die Jahrgänge 5 und 6 Besuche in der jüdischen Schule in Lingen, eine Führung zu den „Stolpersteinen“ in 

Meppen, ein Training mit Herrn Wandrey  und ein Training zum Thema „Toleranz und Anderssein“, das unsere 

Schulsozialarbeit durchführt.  

Die Jahrgänge 7 bis 10 werden sich in unserer Aula das Theaterstück „Ich.Anne“ des Leipziger Schul- und 

Tourneetheaters ansehen. Das Thema dieser Aufführung wird die Lebensgeschichte der deutschen Jüdin Anne 

Frank sein, die u.a. eine längere Zeit in Amsterdam in den Niederlanden versteckt wurde.  

Jede Klasse nimmt an einer der genannten Aktionen teil. Im Klassenverband findet die thematische 

Aufarbeitung statt. Die Klassenleitungen informieren über den Ablauf des Tages der einzelnen Klassen.  

Wir erhoffen uns von diesem Tag und der Umsetzung der Vorgaben zum „Gütesiegel gegen Antisemitismus“ 

eine Sensibilisierung besonders im Umgang mit antisemitischen Auffälligkeiten und insgesamt dem 

respektvollen Umgang miteinander. 

Für Rückfragen stehen Herr Bolte und ich  wir gerne zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

 
 Maria Mönch-Tegeder 
(Zweite Konrektorin) 
 
 

 

 

Auf der Rückseite finden Sie Informationen zur Organisation der letzten Schulwoche vor Weihnachten und 

zum Nachmittagsprogramm. 



                                                      
 

 

 

 

- Montag, 19.12.2022:  

vormittags Unterricht nach Plan + Nachmittagsunterricht findet statt. 

 

- Dienstag, 20.12.2022: 

1. bis 6. Stunde:  Starttag „Ökumenisches Gütesiegel – Zusammen gegen 

Antisemitismus“  

Nachmittagsunterricht fällt aus – Anmeldung zur Notbetreuung ist möglich. 

 

- Mittwoch, 21.12.2022: 

1. bis 6. Stunde: Eisstockschießen-Turnier – die Fachlehrer*innen begleiten die 

Lerngruppen/ Klassen, die nicht auf oder am Eis sein müssen, haben Unterricht 

nach Plan. 

Nachmittagsunterricht fällt aus – Anmeldung zur Notbetreuung ist möglich. 

 

- Donnerstag, 22.12.2022: 

1./ 2. Stunde: Unterricht nach Plan 

3./4. Stunde: Klassenlehrerunterricht 

5./6. Stunde: unterrichtsfrei für Schüler*innen 

Nachmittagsunterricht fällt aus – keine Notbetreuung. 

Am Dienstag und Mittwoch wird für den Nachmittagsunterricht eine Notbetreuung 

angeboten, mit der Möglichkeit zum Mittagessen in der Mensa. 

Anmeldung bis Freitag, den 16.12.2022 bei Linda Baalmann. 

 

 

 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ---------------------- 

Name des/ der Schüler*in: ____________________ Klasse: ____________________ 

Die Elterninformation vom 13.12.2022 zum Aktionstag „„Ökumenische Gütesiegel gegen 

Antisemitismus für kirchliche Schule der Sekundarstufen“ und zur Organisation der letzten Schultage 

vor Weihnachten habe ich zur Kenntnis genommen.  

Ort: _______________ Datum: _____________ Unterschrift: _______________________________ 

Mein Kind: ____________________( Name, Vorname, Klasse) wird an der Notbetreuung und am 

Mittagessen am Dienstag, den 20.12. und Mittwoch, den 21.12.2022 teilnehmen.  


